
Deilage zum Hallej chen Tageblatt
20 Sonntag den s September 1875

Zur Tagesgeschichte

Weimar 3 September Heute Nachmittag fand die
feierliche Enthüllung des Karl August Denkmals statt Nach
Aufstellung des stattlichen Festzuges auf dem Festplatz er
schienen Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin
sowie die großherzogliche Familie und wurden von dem zahl
reich versammelten Publikum mit stürmischen Hochrufen
grüßt Die Festrede welche vom Kreisgerichtsdircktor Dr
FrieS gehalten wurde wie zunächst auf die seit der Grund
fteinlegung innerhalb der letzten 18 Jchre vollzogene Um
gestaltung der öffentlichen Angelegenheiten in Deutschland
hin und feierte das patriotische Streben des Großherzogs
Karl August welche stelS einer Einigung Deutschlands
unter Preußens Führung gegolten hät e der Redner pries
dann die hohe Verdienste Karl August S um das Land
sowie um das Geistesleben der Nation und schloß mit einem
Hoch auf den Großherzog sowie auf Kaiser und Reich
AlSdann fiel unter dem Salut der aufgestellten Truppen
und unter den begeisterten Zurufen der Zuschauer die Hölle
des Denkmals Der Kaiser umarmte und küßte wiederholt
in fichtlicher Bewegung den Großherzog Nachdem darauf
die Uebergabe des Denkmals an die Stadt erfolgt und ein
Gebet gesprochen war wurde das Denkmal besichtigt und
der Bildhauer Donndorf sowie der Festredner dem Kaiser
vorgestellt Die kaiserlichen Majestäten werden gutem
Vernehmen nach bis Sonntag Abend hier verweilen

MÜuchM 3 Sept Zur Feier des Sedantages hat
gester hier im Colosseum eine sehr zahlreich besuchte Fest
Versammlung stattgefunden welcher die Staatsminister von
Pfretzfchner und von Pfeufer sowie viele andere höhere
Staatsbeamte beiwohnten Außerdem waren viele Mitglie
der des Volks szirlhschaftlichen Kongresse anwesend Der
Abgeordnete Professor Haushofer h elt die Festrede welche
beifälligst aufgenommen wurde In den von dem Bürger
meister Erhard bei der Begrüßung der Versammlung aus
gebrachten Toast auf den König von Bayern und den deut
schen Kaiser stimmten die Anwesenden mit großem Jubel
ti Erst nach Mitternacht trennten sich die Festtheilnehwer

Augsburg 3 September Bei dem gestrigen Diner
im goldenen Rathhaussaale ergriff Se K K Hoheit der
Kronprinz des deutschen Reiches und von Preußen zuerst
das Wort indem er ein Hoch auf den König Ludwig von
Baiern ausbrachte Der darauf folgende Toast des Bürger
Meisters Fischer galt dem Kaiser und dem Kronprinzen dem
siegreichen Führer des bairischen Heeres Der Kronprinz
schloß mit einem Hoch auf die Stadt Augsburg

London 3 September Nach einem Telegramm der
Times au Konstantinopel vom gestrigen Tage geht die

dem Spezialkommissar der Pforte in der Herzegowina Ser
ver Pascha ertheilte Instruktion dahin daß er nach seiner
Ankunft in Mostar namens der Regierung eine Proklama
tion zu erlassen hat in welcher zugesichert wird daß fortan
keinerlei vexatorische Maßregel den Landesangehörigen ge
genüber gestattet werden soll Zugleich wird Server Pascha
ermächtigt alle Beamten die irgend einer Bedrückung schul
dig befunden werden abzusetzen und zur Verantwortung zu
ziehen Ein SpezialgerichtShof soll eingesetzt werden um
die Forderungen aller derjenigen die durch Willkürakte ge
schädigt worden find zu prüfen und denselben gerecht zu
werde Alle ohne Grund aus ihren Wohnorten Vertrie
benen sollen zurückberufen werden alle Aufwiegler und Agi
tatoren sollen aus dem Lande gewiesen werden Server
Pascha soll alle ihm zur Ausführung dieser Instruktionen
geeignet erscheinenden Maßregeln ergreife Wie die
Time weiter meldet herrscht in Bulgarien vollständige

Ruhe

Literarisches
Das Augustheft der von Julius Rodenberg her

ausgegebenen Deutschen Rundschau enthält wieder
eine Reihe dankenSwerther Beiträge Wilhelm Jenfen be
ginnt eine interessante Novelle unter dem Titel Wilhelm
von Grumbach Professor E Zeller unterzieht die Sage
von PetruS als römischem Bischof einer scharfen Beurthei
lung welche in der Ausführung gipfelt daß die urkundlich
sten GeschichtSqmllen aus dem ersten Jahrhundert und der
ersten Hälfte des zweiten außer Zweifel stellen daß der
Apostel weder vor Paulus noch mit ihm noch nach ihm
in Rom gewesen sein kann und daß man in der Christen
gemeinde dieser Stadt bis zum Ende des ersten Jahrhun
derts von seiner Anwesenheit in derselben nichts gewußt
hat Zeller entwickelt wie diese Lesende dem katholisch
kirchlichen Interesse dienstbar gemacht worden ist und ge
langt hierbei zu folgenden bemerkenSwerthen Schlußfolge
rungen

Diese Gage eröffnet so nicht allein die lange Reihe
jener GeschichtSfälschungen welche der päpstlichen Welt
herrschaft zum Baugerüste gedient haben sondern sie ist
auch der Kern an den alle anderen anschlössen der eigent
liche Grundmythus der römischen Kirche Aber ein My
thus ist sie und zwar ein reiner Mythus ohne jede ge
schichtliche Unterlage von der Parteisucht ersonnen von der
Unwissenheit geglaubt von einer hierarchischen Politik aufS
beispielloseste ausgebeutet

An den auf strengwissenschaftlichen Forschungen beru
henden Aufsatz E Zeller schließen sich Jugenderinnerungen
Von Ferdinand Hiller und eine Reiseschilderung von Pro

fessor Oskar Schmidt in Straßburg welche Dalmatien
zum Gegenstände hat und im Hinblick auf den soeben in
der benachbarten Herzegowina auSgebrochenen Aufstand ein
besonderes Interesse beanspruchen darf Max Horwitz ver
öffentlicht eine Studie über den deutschen Unterricht in
den öffentlichen Schulen der Vereinigten Staaten von
Amerika während Professor Whitney Streitfragen der
heutigen Sprachphilosophie erörtert Friedrich Spielhagen
spendet uns eine anmuthige poetische Gabe Den Schluß
des vorliegenden Hefte bildet die literarische Rundschau von
Friedrich Kreyssig Besprechungen neuer Erscheinungen auf
dem Gebiete der historisch politischen und volkSwirthschast
lichen Literatur sowie die regelmäßig wiederkehrende poli

tische Uebei ficht Nat Ztg
Hilferuf

Den 18 August c ist über unsere ca 2KVV Einwoh
ner zählende Stadt ein furchtbares Unglück hereingebrochen
In wenige Stunden brannte der fast dritte Theil dersel
ben 4l Häuser mit allem Zubehör und 7 Speicher ab
118 Familien sind davon betroffen darunter 46 Arbeiter
32 kleine Handwerker und Häusler mit ca 150 Kindern
17 Wittwen die übrigen Kaufleute und Beamte Bei der
raseneen Schnelligkeit mit welcher das Feuer um sich griff
hat wenig gerettet werden könne auch ist der weit größte
Theil der Abgebrannten gar nicht oder nicht hinreichend
versichert Die materiellen Schäden lassm sich zur Zeit
noch nicht übersehen dürften aber an 9W,Wl Mark wohl
hinanreichen

Zwar ist für das Unterkommen der Obdachlosen einst
weilen nothdürfligst gesorgt doch unter Ueberfüllung der
unversehrten Wohnungen so daß dagegen Äbhilfe geschafft
werden muß Die Stockungen im Geschäftsbetrieb und
Handwerk durch den Brand mit ihren anderweiten nachthei
lUen Rückschlägen werden um so fühlbarer als die Nach
wirkungen früherer einschneidender Kalamitäten durchaus
noch nicht verwunden find Eine kümmerliche Existenz wie
da städtische Gemeinwesen so weit schon gsführc hat ist
seine Lebensader jetzt vollends unterbunden wenn nicht
außergewöhnlicher Beistand zur Aushilfe von Außen kommt
Darum wenden wir uns an die Mildthätigkeit allerwärtS
und bitten mit der Innigkeit und dem Ernst des Noth
schreies ZeitungS Redaktionen Vereine Körperschaften und
Privalperionm zur Lösung unserer Aufgabe um freundliche
Geld Sammlungen und Beiträge die ein Jeder von uns
in Empfang zu nehmen bereit ist

Allen bürg Ostpr den 21 August 1875
Das Comite

zur Hülfe für die Abgebrannten
Lakus Bürgermeister Nebendahl Stadtverordneten Vor
steher Treibe Pfarrer Kühler Prediger und Kreis

Schul Inspektor v Weitz Plauen Pr Lieutenant
Möller Kreisrichter

Zur Empfangnahme und Abführung von Geld Sen
dungen für die Unglücklichen erklären wir uns gern bereit

Halle den 3 September 1875
Die Expedition des Tageblatts

Seit bereits 28 Jahren sind die Bucher schen
Feuer Lösch Dosen bekannt habe sich im Laufe die
ser Jahre einen Weltruf erworben in allen 5 Welttheile
Anerkennung und Aufnahme gefunden während andere
Löschmittel die oft und zum halben Preise der Bucherschen
und zwar mit vielen Ostentatione angeboten wurden bald
verschwanden ohne daß es ihnen gelungen die allgemeine
Aufnahme zu finde weil bei deren Zusammensetzung und
Anfertigung die Grundsätze und Interessen des Geschäfts
mannes obenanstanden wogegen bet denen der echten B
F L D die solidesten Grundsätze und der Zweck der Sache
dem Inhaber der Dosen Sicherheit und Beruhigung zu
schaffen und das fortwährende Streben dieselben immer
vollkommener zu machen allein maßgebend ist

Obgleich ich wohl annehmen darf daß auch in den
Kreisen unseres Blattes dieses Löschmittel bekannt sein wird
so glaube ich doch daß eS von Interesse sein dürfte etwa
Eingehendes darüber zu schreiben

Der Erfinder dieser Feuerlöschmethode der Direktor
Bucher in Leipzig hat i rastlosem Eifer u d Verbesse
rungsstreben bis noch vor wenigen Wochen dieses Feuer
löschmittel so verbessert daß es Erfolge erzielt hat die Wohl
noch Niemand geahnt hätte Enthalten ist es als steinerne
Masse in Dosen die von verschiedenen Größen so einge
richtet find daß sie auch von dem schwächste Mensche
leicht zu dem EntstehungSpunkle des Feuers getragen wer
den können u d die hiveingeworsen fich ohne Explosion ent
zünden und Gase und Dämpfe entwickeln die jedes Feuer
sofort ersticken können Da fie nun schon an Orten aufge
stellt wo durch irgend ein Ohngefähr Feuer entstanden
war ohne menschliche Hülfe dasselbe löschten so ist im
Laufe der letzten 27 Jahre ihre Ausstellung als bester
Schutz gegen Feuer in den Regierung resp Verwaltung
Gebäuden vieler Länder angeordnet worden unter anderen
auch den 13 d M durch Erlaß de Königl Ministeriums
des Innern ihre Ausstellung in deu VerwaltungS Lokalitä
ten Ebenso haben die Stadträthe vieler Städte z B

Halle a S Dresden Bautzen Zittau Freiberg Marien
berg alle Besitzer leicht brennbarer Gegenstände zur An
schaffung dieses Löschmittels verpflichtet Wie wohlthätig
diese Anordnungen sind beweist ein vor kurzer Zeit erst
in der Gaudig schen Lack und Firniß Fabrik bei Leipzig
auSgebrochener Brand wo durch 2 B F L D ein Brand
gelöscht wurde der die ganze Fabrik zerstört haben würde
indem die zu Anfang gemachten Löschversuche durch Waffer
erfolglos blieben während nach Anwendung zweier Dosen
das Feuer sofort verlosch obgleich es bereits das Dach und
die Fenster durchbrochen Es gäbe unendlichen Stoff wollte
ich von allen den erzielte Resultaten schreiben doch glaube
ich ist es zur allgemeinen Beruhigung anzuempfehlen die
se Schutzmittel im Hause zu habe besonders jetzt bei
allen den BeleuchtungS Materialien der Neuzeit welche mit
Wasser bei etwaiger Entzündung derselben gar nicht zu
lö chen find und weil es überhaupt eine Lücke unseres Lösch
wesens ausfüllt da es bei Entdeckung eines Brandes ange
wendet das Feuer augenblicklich dämpfen wird Es ist so
bequem im Hause zu haben es bedarf keiner Erneuerung
und altert nie

Möchte dieser Artikel dazu beitragen daß auch in den
hiesigen Kreisen die Verbreitung dieses Mittels eine allge
meine würde

Eine Badereise zur Stärkung oder
Wiederherstellung

der Gesundheit kann nicht Jeder unternehmen theils der
Kosten und anderntheils der häuslichen und geschäftlichen
VerhäliNifse wegm Allen Diesen nun empfehlen wir ülS
Ersatz der Brunnenkur Dr Airys Naturheilmethode
Versäume Niemand selbst wenn noch schwer darnieder
liegend fich das weltberühmte illustrirte Werk ,vr
Airys Naturheilmethode Originalausgabe von Rich
ters Verlagsaustalt in Leipzig anzuschaffen Dies
25 Bogen starke illustrirte Buch kostet uur IMark
und ist in allen größeren Buchhandlungen vorräthig
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Bekanntmachung
Die Lichtstärke des städtischen Leuchtgases betrug 13 7 14,3 Wallrathkerzen und

34 Grad des Erdmannschen Gasprüfers sie war demnach durchschnittlich 1 Wallrathkerze
größer als das vorgeschriebene Normalmaß

Das Gas war genügend rein der Druck am Manometer betrug am Tage 2,7 Cm
und während des stärksten Abendconsums2,8 Cm

Halle den 3 September 1875 Das Curatorium der Gasanstalt

Bekanntmachung
Die öffentliche Schutzpocken Impfung findet nur noch Mittwoch den

8 September er Nachmittags von 3 bis 4 Uhr in dem bisherigen Locals statt

Halle den 2 September 1875 Der Magistrat

Bekanntmachung
Da ungeachtet wiederholter Bekanntmachung eine verhältnißmäßig sehr große Anzahl

von Sparkassenscheinen und älteren Sparkassenbüchern noch immer nicht zur Umschreibung
gebrackt ist so werden die Besitzer hiermit nochmals aufgefordert dieselben noch im Laufe
des Monats September in den Vormittagsstunden vorzulegen

Weitere Bekanntmachung wegen Sistirung des Zinsenlaufes behalten wir uns vor
Halle den 27 August 1875 Direktorium der städtischen Sparkasse

AÜIII liStÄrÄvrTRitK
von Msr u 11v vitkiiFvu 5U Orixinalprelsen

areoknun von kortls oävr sovstissvn Hpvsen emxüeklt siok
olmo

Drei und Siebenzigstes Ausschreiben
für die

Provinzial Städte Feuer Societät der Provinz Sachsen
pro l Semester 1875

Es sind überhaupt erforderlich

254,456 Mark 53 Pf
und zwar

I I itt
Än ZZrand Vergütungs Feldern

1 Im Regiernngs Bezirk Magdeburg
Für den Brand in

Magdeburg am 13 August 1874 nachträglich
daselbst am 23 November 1874 nachträglich
Neustadt b M am I Januar 1875
Halberstadt am 2
Magdeburg am 2 Hä
daselbst am 4 eM
daselbst am 11 jä
Ealbe a d Saale am 23 sjä
Magdeburg am 29
Aschersleben am 1 Februar 1875
Quedlinburg am 5 Hä
Magdeburg am 7 Hä
daselbst am 13 Hä
Burg am 15 Hä
Neuhaldensleben am 17 Hä
Buckau am 20 Hä
Neustadt b M 24 Hä
Seehausen i/A am 27 H6
Magdeburg am 27
Halberstadt am 4 März 1875
Seehausen i A am 5 Hä
Buckau am 7 sM
Burg am 10 Hä
Osterbnrg am 11
Magdeburg am 24 A
Genthin am 1 April 1875
Magdeburg am 2 Hä
daselbst am 5 Hä
Neuhaldensleben am 6 Hä kalter Gewitterschlag
Croppenstedt am 7 e ä Blitzschlag
Ake am 20 6
Magdeburg am 4 Mai 1875
daselbst am 6 Hä
Schönebeck am 12 Hä
Magdeburg am 31 Hü
Ntustadt b M am 6 Juni 1875
Magdeburg am 11
daselbst am 13 ezä
Werben am 17 Hä
Magdeburg am 19 Hä
Halberstadt am 20 Hä
daselbst am 30 s ä kalter Gewitterschlag
Neustadt b/M am 30

Summa im Regierung Bezirk Magdeburg

2 Im Regiernngs Bezirk Mersebnrg
Für den Brand in

Prettin am 12 September 1874
Herzberg am 3 Januar 1875
Merseburg am 9 eM
Eilenburg am 3t Hä
Halle am 30 sjä
Merseburg am 18 Februar 1875
Mühlberg am 20 sM
Dommitzsch am 5 März 1875
schmiedeberg am 6 Hä
Gräsenhainichm am 4 April 1875
Liebenwerda am 4 Hä
Merseburg am 6 Hä kalter Gewitterschlag
Halle am 6 sM desgl
daselbst am 6 Hä desgl
Eisterwerda am 10 Hä
Schkmditz am 13
Domm tzsch am 23
Mühlberg am 9 /10 Mai 1875
Eilenburg am 10 sM
Eisleben am 12 sM
Gräfenhainichen am 21 sM
Schkenditz am 26 s ä
daselbst am 4 Juni 1875 kalter Gewitterschlag
Frchhurg am 4 Hä dergl
Osterseld am 5 Hä dergl
Uebigau am 15 s ä Gewitterschlag

Summa im Regierungs Bezirk Merseburg

Betrag

Mk Pf

2835
3915

194
13

4650
675
135
459

54
67

1136
120

90
1059

26
190
450

39739
195
910

56
45

115
13535

302
65
75

105
521

1004
285

2227
75

1890

216
105

9135
30
37

218
2162

375
18

90532

30
100

6

2328
8

32
19

112
6939

810
30
21
67
30

630
27
30

10174
24

66918
12097

22
13
56

143
41929

142602

Nr

1

2

3

4

5

26
50

08

50
28

56
94
50

95
75
75
90
90
90
63
73
17

37
82
76

50

30

50
70
05

30

17
24
38
09
42
50
50
33

60
41

50
11
56
50
50
50

75
27

33

Betrag
Mk

446
222

26
1012
4162

Ps3 Im Regierungs Bezirk Erfurt
Für den Brand in

Bleicherode am 8 Januar 1875
Worbis am 22 Februar 1875
Mühlhausen am 28 Hä
daselbst am 11 April 1875
Sachsa am 8 Juni 1875

Summa im Regierungs Bezirk Erfurt

Hierzu MerseburgMagdeburg

Summa it I I itt

it I I itt k
An Vergütungen für niedergelegte Mauern Planken c

I it II
An Prämien Belohnungen u Ersatz für Löschgeräthschasten

I it III
An Gebühren für Abschätzungen und Taxrevisionen soweit

solche der Societät zur Last fallen

kit IV
An Administrationskosten

1 it V
An Tantieme für Einziehung der halbjährl Feuer Societäts

Beiträge

I it VI
An außerordentlicher Beihülfe zur Verbesserung u Vermeh

rung der Löschgeräthschasten

I it VII
An Localmiethe Aufwartung und Heizung

lit VIII
An Porto und Contogebühren

M IXInsgemein
8uinma

Wenn nun die ganze Concurrenz Summe der beitragspflichtigen Gebäude 269,973,150 Mk
beträgt so wird der Beitragssatz pro 1 Semester 1875 aus 10 R Pf von jedem Hundert
Mark Concurrenz Summe festgesetzt und sind hiernach von der Stadt Halle a/S von ihrer
vollen Coneurrenz Summe von 3,122,710 Mark überhaupt 3122 Mk 71 Pf
beizutragen und an die hiesige Provinzial Städte Feuer Societäts Kasse einzusenden

Merseburg den 19 August 1875
Die Provinzial Städte Feuer Societäts Direetion

v Tiedemann

Vorstehendes Ausschreiben bringen wir hiermit zur Kenntniß der betheiligten
Gebäuixbesitzer mit dem Bemerken daß die Einziehung der Beiträge von den einzelnen
Interessenten in der bisherigen Weise erfolgen wird

Halle den 31 August 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Auf Veranstaltung des Münchener Kunst Gewerbe Vereins wird in den Tagen
vom 15 Juni bis 15 October 1876 in den Räumen des Königlichen Glaspalastes in
München eine Ausstellung Knnsts und knnstgewerblicher Erzeugnisse alter und
neuer deutscher Meister staltfinden welche zum ersten Male Werke der Kunst und des
Kunstgewerbes in künstlerisch gestalteten Gruppen vereinigt zur Darstellung bringen und hier
durch dem berechtigten Streben wesentlich dienen wird die Kunst stets inniger Mit dem
Kunstgewerbe zu verbinden und letzteres zu veredeln und ersterer ein fruchtbares Feld erwei
terter Thätigkeit zu sichern

Das uns mitgetheilte Programm dieses großartigen von den namhaftesten Kunst
gelehrten Künstlern und Kunsthandwerkern Münchens geleitete und dem Protektorat des
Königs von Baiern unterstellten Unternehmens wird in den nächsten 4 Wochen in unserm
Stadtsekretariat im Waagegebäude innerhalb der Bureaustunden zu Jedermanns Einsicht
offen liegen

Wir wünschen und hoffen daß auch die hiesige Stadt auf dieser Ausstellung
durch die künstlerischen und kunstgewerblichen Arbeiten ihrer heimischen Meister
ebenso zahlreich als würdig vertreten sein werde und bittea insbesondere die hier
bestehenden gewerblichen Vereine c hierauf recht kräftig hinzuwirken

Halle den 26 August 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Diejenigen hiesigen Einwohner welche im Jahre 1876 ein Gewerbe im Umherziehen
fortsetzen oder neu beginnen wollen fordern wir hierdurch auf sich bis zum

2V September dieses Jahres
in den Dienststunden im Gewerbesteuer Büreau auf dem Rathhause persönlich zu melden
Personen welche schon einen Gewerbeschein besitzen und das Gewerbe fortsetzen wollen
haben solchen mit zur Stelle zu bringen

Halle den 31 August 1875 Der Magistrat
Es ist von Wichtigkeit daß bei den Adressen der Briefe und Packete namentlich

nach großen Orten die Wohnuugs Angabe stets an einer bestimmten Stelle und zwar unten
rechts unmittelbar unter der Angabe des Bestimmungsortes erfolge Durch das Umherirren
des Auges der fortirenden Beamten auf den Adressen entstehen Verzögerungen welche da
der Dienst auf Verwerthung des kleinsten Zeittheiles berechnet ist bei der Gesammtabwicke
lung des Betriebes empfindlich ins Gewicht fallen und den rechtzeitigen Antritt der Bestel
lungsgänge der Briefträger in Frage stellen

An das correspondirende Publikum ergeht daher das Ersuchen bei Anfertigung der
Brief Adressen den obigen Punkt im gemeinsamen Interesse gefälligst zu beachten

Berlin den 20 August 1875 Kaiserliches General Postamt
Stephan
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Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes dem Fabrikant Carl Franz
Fischer zu Halle a/S jetzt zu dessen Kon
kurs Masse gehörige im dasigen Grundbuche
Band 66 Nr 2383 eingetragene Grundstück

Ein Wohnhaus und Fabrikhaus nebst Zu
behör

nach der Gebäudesteuer Rolle
a Fabrikgebäude mit 3 Ar Hofraum Nu

tzungswerth 24V Mark
d Seitengebäude Nutzungswerth 36 Mark
o Wohnhaus mit Hos und Garten Nutzungs

werth 375 Mark
ä Nebengebäude Nutzungswerth 24 Mark

nach der Grundsteuer Multer Rolle
1 vom Plane Nr 51 Hofraum 6 Ar 6V

HAetCk

2 desgleichen 6 Ar 40 Meter
3 desgleichen 7 Ar 46 Meter

am 19 Oktober er Bormittags 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastatiousrichter

versteigert und
am 25 Oktober er Bormittags 10 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubigte
Abschrift des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclufion spätestens im
Versteigerung Termine anzumelden

Halle o/s den 17 August 1875
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Stahlschmidt

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes der Wittwe Ecke Chri
stiane geb Beyer zu Halle a/S gehörige
im dasigen Grundbuche Band 32 Nr 1146
eingetragene Grundstück

das Hausgrundstück Fleischergasse Nr 5
Grundsteuerbuch Art 1361

a Wohnhaus Vordergebäude mit kleinem
Hof 38 Nutzungswerth

k Seitengebäude links
am 26 October d Js Bormittags

10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastatiousrichter
versteigert und

am 1 November d Js Vormittags
11 Uhr

ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer
Rolle sowie beglaubigte Abschrift des vollstän
digen Grundbuch Blattes können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 17 August 1875
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Stahlschmidt

Auction
Montag den 6 Sept Nachm 2 Uhr

versteigere ich große Wallstraße 1 Einen
Nachlaß als Sopha s Pult Bettstellen
Polster Rohr n Lehnstühle Spiegel Tische
Kleidersekretaire Federbetten Teppiche und
verschiedene andere Sachen

I H Brandt

Bekanntmachung
Die Herbst Control Versammlungen pro

1875 im Bezirk des unterzeichneten Landwehr
Bataillons finden in der nachfolgend angege
benen Zeit statt

1 Compagnie
Wettin am 18 Oct Vorm 16 Uhr
Nauendorf 18 Nachm 2
Petersberg 19 Vorm 16
Löbejün 19 Nachm 2
Cönnern 26 Vorm 9für die Stadt

am 26 Oct Vorm 11 Uhr
für die Landgemeinden

Bebitz am 26 Oct Nachm 2
2 Compagnie

am 26 Oct Vorm 16 U
26 Nachm 1
26 Nachm 3
21 Vorm 16
21 Mittags 12

und zum Wegebefferu passend
können fortwährend vom abgefahren werden

Gröbers
Döllnitz
Ammendorf
Nietleben
Dölau
Giebichenstein 21 Nachm 3

im Gasthofe zum Mohr
Beidersee 22 Oct Mittags 12
Seeben 22 Nachm 3
Tanne b Zöberitz 23 Vorm 16
Niemberg 23 Nachm 1

3 Compagnie
zu H alle auf dem Hofe der Moritzburg

18 October Morg 8 Uhr Jahrg 1861
18 October Morgens 1 Uhr die Jahr

gänge 1862 und 1863
18 October Mittags 12 Uhr die Jahr

gänge 1864 u 1865
18 Oetober Nachm 2 Uhr der Jahrgang

1866
18 October Nachm 4 Uhr Jahrg 1867
19 October Morg 8 Uhr Jahr 1868
19 October Morgens 1 Uhr der Jahr

gang 1869
19 October Mittags 12 Uhr der Jahr

gang 1876
19 October Nachm 2 Uhr Jahrg 1871
19 October Nachm 4 Uhr der Jahrgang

1872 und alle jüngeren sowie die Dis
position Urlauber und unbrauchbaren
Soldaten

Zu diesen Control Versammlungen haben
sämmtliche im Bezirk sich aufhaltende Offi
ziere Aerzte und Mannschaften im reserve
und landwehrpflichtigen Dienstalter sowie alle
Dispositionsnrlauber und unbrauchbaren Sol
daten zu erscheinen mit Ausnahme der
Mannschaften des Beurlaubtenstandes der
Marine welche den Control Versammlungen
nur im Frühjahr beiwohnen was hierdurch
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird daß das unentschuldigte Aus
bleiben die gesetzliche Strafe nach sich zieht
es wird hiermit noch besonders darauf auf
merksam gemacht daß weder für die Mann
schaften der Stadt Halle noch für diejenige
der Stadt Eisleben besondere persönliche
Control Ordres ausgegeben werden vielmehr
die Betreffenden in Folge dieser Bekanntma
chung zum Erscheinen verpflichtet sind

An denjenigen Orten wo nur eine Controls
für den betreffenden Bezirk stattfindet haben
sämmtliche controlpflichtigen Mannschaften zur
angegebenen Zeit zu erscheinen

Halle a/S den 1 September 1875

Königliches Bezirks Kommando des 2
Bataillons Halle 2 Magdeburgischen

Landwehr Regiments Nr 27

Bekanntmachung
Die Ersatz Reservisten I Kl des Jahr

gangs 1876 welche in diesem Jahre zur
Ersatz Reserve II Kl übertreten haben bis
zum 29 September d Js ihre Ersatz
Reserve Scheine bei dem Bezirks Feldwebel
ihres Wohnorts persönlich abzuliefern oder
schriftlich einzusenden damit auf denselben
der Vermerk des Uebertritts zur Ersatz Re
serve II Kl gemacht werden kann

So lange dieser Vermerk aus den qn
Scheinen nicht gemacht ist gehören die Be
treffenden immer noch der Ersatz Reserve

I Kl an
Halle den 1 September 1875

Königliches Kommando des 2 Bataillons
Halle 2 Magdeburgischen Landwehr

Regiments Nr 27

Die Einlösung des gesammten Staatspapiergeldes der deutschen Bundesstaaten
Ans höhere Anweisung wird darauf aufmerksam gemacht daß das gesammte Staatspapiergeld der deutschen BundeSstaaten zur Einlösung aufgerufen ist und in bereits fest

gesetzten oder demnächst zu bestimmenden Terminen seine Gültigkeit verliert das Publikum daher gut thun wird sich dieser Papiergeldzeichen zu entledigen
Die erste Beilage zu Nr 176 des deutschen Reichsauzeigers enthält eine tabellarische Uebersicht der über die Außerkurssetzung der m den emzelnen Staaten erlassenen

Verordnungen welche zwar keinen amtlichen Charakter hat dennoch aber einen zuverlässigen Anhalt bietet Aus derselben ist der unten folgende Auszug entnommen welcher den stand

der Sache in den an den hiesigen Bezirk angrenzenden Bundesstaaten ergiebt
Die Herren Landräthe werden beauftragt diese Bekanntmachung auch durch die Kreisblätter wiederholt zu veröffentlichen

Merstburg den 7 August 1875 Komgltche Regierung
Auszug aus der tabellarischen Uebersicht der Verordnungen betreffend die Außerkurssetzung des deutschen Staatspapiergeldes

Laufende Papiergeld
folgender Staaten

Datum
der Bekanntmachung

Einlösungsstellen
Endtermin

der Einlösung
Das Papiergeld wird

werthlos am
Bemerkungen

5

k

10

11

Königreich Sachsen

Großherzogthum Sachsen
Weimar

Herzogthum Brann
schweig

Herzogthum Sachsen
Meiningen

Herzogthum Sachsens

Altenbnrg

Herzogthum Sachsens
Cobnrg Gotha

a Cobnrg
d Gotha

Herzogthum Anhalt

Fürstenthum Schwarzs
bnrg Sonders
hansen

Fürstenthum Schwarz
burg Rndolstadt

Fürstenthum Reich ä L

Fürstenthum Reich j L

12 Juni 1875

1 Juni 1875

s 9 April 1875
s 19 Mai 1875

11 Juni 1875

25 Mai 1875

11 Mai 1875

12 März 187S

31 Mai 1875

1 Juni 1875

1 Juni 1875

31 Mai 1875

Finanz Hauptkasse in Dresden und
Lotterie Darlehnskasse in Leipzig

Haupt Staatskasse in Weimar und
Großherzogliche Rechnungsämter

Herzogliche Leihhauskassen und Amts
kasse in Thedinghausen

Staatsschulden Tilgungskasse in Mei
ningen

Finanz Hauptkasse in Altenburg

Staatskasse in Coburg
Staatskasse in Gotha

Landes Hauptkasse in Dessau und den
Kreiskassen

Staats Hauptkasse in Sondershausen

Haupt Landeskasse in Rudolstadt Rent
und Steuerämter in Königssee und
Frankenhausen

Landeskasse in Greitz

Haupt Staatskasse in Gera andere
Staatskassen und Gera er Bank

31 December 1875

30 Juni 1876

30 Juni 1876

31 December 1875

30 Juni 1876

1 Juli 1878

31 März 1876

30 Juni 1876

fehlt

31 December 1875

31 December 1875

Termin ist vorbehalten

30 Juni 1876

30 Juni 1876

30 Juni 1876

30 Juni 1876

1 Juli 1878

31 März 1876

30 Juni 1876

Termin fehlt

31 December 1875

31 December 1875

Vom 1 Januar bis 30 Juni
1876 nehmen noch alle Her
zoglich Sachsen Meiningenschen
Kassen die Kassenanweisungen
in Zahlung

Theile echter Scheine werden je
nach der Größe mit 0,
1,5 2,2g M eingelöst

Bis 1 April 1876 nehmen
alle fürstlichen Kassen die
Scheine in Zahlung

Umtausch erfolgt nur im Wege
unmittelbarer Auswechselung
Correspondenz ist ausge
schlossen



o eliend eriekt
des

Central Verkauft Dazar
gr Ksausstr 41 Stadt Zürich

6 Dutzend
668UlläIlUt8k6MäM

in Bieogne uud reiner Wolle
voIIstäuÄiK lirumpt rei

welche in der Bleiche resp Färberei
kleine Flecken bekomme haben werden
zur Hälfte des Kostenpreises verkauft

4V Dutzend

UIntSrI 8vi
welche in der Bleiche mißglückt mit

I MkeMei
Täglich frisch gebr OMeo

als ff Perl Caffee 20
ff Menado Caffee a 18 H
ff Java Caffee 16
ungebrannten Caffee 12 17H

kl Ulrichsstrake 9
Feinste Thüringer Waldbutter a

11 und 12 A täglich frische Sendung em
pfiehlt C A Philipp Domplatz S

Die ersten neuen deliziösen Bratheringe
mit Gewürzsauce Stück 1 1 Sgr

ILuItnv
Mei und Eisenmennig

zum Gruudireu aller gutz u schmiede
eiserueu Gegenstände empfiehlt trocken
uud in Oel gerieben im Ganzen u Ein
zelnen die Fabrik von

Ziegenmilch verkauft Unterplan 4

Einzig in seiner Art
Die PortManziuiiK Äer

Ilutvrriedts ursus kür Lr vaeti8ene
im 8e Q6l1 8eIi0N80lii 6iI 0n

von Svrn SchreMehrer und Kalligraph
Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenst an daß ich hier in diesen Tagen

von Leipzig eintreffen werde um einen Eursus im Schnell Schönschreiben zu ertheile Nach
meiner neuen uns bewährten Unteirichts Methode kann Jeder mag seine Handschrift noch
so mangelhaft sein in einem Cnrsns von nur 19 Leetioneu eine für die Dauer schöne und
moderne deutsch englische Currentschrist erlernen Da Honorar beträgt im kleinen Cirkel
2lt M ä Person und wird Garantie für den Unterrichtserfolg geleistet

Gest Anmeldungen werden bis zum 9 September in der Exped d Bl woselbst
eine Subskriptionsliste und Abschriften von Zeugnissen aufgelegt sind aufgenommen

lZeriedtlielier imki Iisuf
ver iisvorliAlit 6er ur Slii stav

Konkursmasse KelwrlZen ÄlAArenbestsnSe bestellen in

Z

llerrgii kÄrätzwdß u luedstMeu
wirü am Ävi E i8vz tvii il Sr Ä Lnnck den kvIZenäen laZen All IivrakAvsetzstvi

tortaeseM

Das KeselMs IMa Zilr Tist Ses Vormittags von 8 bis 12 Ilkr nnü lies aebmittaW von
Z bis 6 Ilkr ZMiiet

Vervalter cker Gustav Lieder selten Lovkars Ausse

Die Knnst Färberei Druckerei u ehem Waschanstalt
von W kl Ulrichsstraße 8empfiehlt fich einem geehrten Publikum hiermit bestens

von

rok I i In Vlvnohue Hülfe eines Meisters sowohl im
Comptoir wie in der großen Geschäfts
welt nnd Familien in nnr 8 Sektionen

komplett zu haben bei

HVNI jnnLeipzigerstraße 20

Meiner hochgeehrten Kundschaft zeige ich hierdurch an daß ich mein

Herren KeMM
von Leipzigerstraße 1K4 in das I edmsim sede Laus

IivipZkiKvrsti TOSverlegt habe

Meine bleibt nach wie vor
im Holäenen ven

Halle a S im September 1875

Bruchbaudagen
Leibbinden
Luftkissen
Clyssopompen
Respiratoren zum Schutz der Lunge
Gummistoff zu Betteinlagen bester Qua

lität empfiehlt

IZ BcmdagistLeipzigerstraße 21

in bekannter Qualität 3 Stück 7 V A
empfiehlt Ik
Lelit liliiizel Wil88vi
in Vi und V Flaschen bei

H

k IeiM kÄMt
in V Vt und /z A Dosen empfiehlt

Briquettes
Preßsteine
Böhmische Salon und
Zwickauer Steinkohle I Qua

lität empfiehlt zu den billigsten
Tagespreisen

M
Dachritzgasse 1

Lager selbftzefertigter Sopha u Matratze
G Fraueudorf Schulgaffe 2a

Sophas alte uud neue empfiehlt billigst

Fink Tapezierer Geiststr 58
Kommoden verk biU gr Rttterg 2 t H
Federbetten billig zu verkaufen

Schülershof 5 t Tr
Zwei neue Bette billig zu verkaufen

Schulgasse 1 Hof 2 Tr
Em Haus zu verk m 5 Stuben u Kam
o f d Exp d Bl

Krieger Begriivuitz Berew
Montag ten 6 d M Abends 8 Uhr außerordentliche General Versammlung

der H rren Kameraden in den Drei Schwänen Um zahlreiche Betheiligung bittet
der VereinS Hauptmann Kohlrausch

NU Kaiser Wilhelms Halle
Heute Sonntag und Mo tag den S und 6 September

vom ganzen Palleschen Stadtorchester
sowie Auftreten des Fräulein salie ke laiul aus Hamburg

unter Mitwirkung der drei Geschwister Gärtner
gen die Rheinischen Nachtigallen

und des Tenoristen Herrn varl Ltärtner
Anfang 8 Uhr Cassenöffnung 7 Uhr Entr e 5 Sgr

Nach dem Concert
Montag neues Programm

Heute Sonntag den S September

vom Uuslküireetor 1r Nen/el mit seiner Mnxen Kapelle
Nachmittags Anfang Nhr Entröe 25 R Ps Abends Anfang 8 Uhr

8 M Nallv in Ä8MixIvi k
Sonntag den 5 September e ladet zum Erntedankfest freundlichst ein

Bier ff WIE e 2vr
Heute Souutag deu 5 September e Bormittags 9 Uhr 8

Müllers vssv
Sonntag deu S September

s Anfang Uhr S

livoli Mester jn ltrorlien
t an

Sonnta Anfang 7 Uhr Kafsenöffnnng
6 Uhr Dir Wie mir Hierauf 33 Mi
nuten in Grüneberg Zum Schluß
Seine Dritte oder Amerika nd Spandau
Schwank mit Gesang

Montag Benefiz für Herrn Hauff Ver
einsbillete haben Gültigkeit Der Berräs
ther Maskeraden Abevtdeuer Zum Schluß
Der gebildete Hauskuecht Posse mit Se
sang H erzu ladet ergebenst ein I Hauff

Anfang 7 Uhr Kassmbffmmg 6 Uhr
Die Direktion

ke taur tioil uuä Ksrtvu Ilvval
Xölii ÄKöeb tx ijt Iii I chz liizebl et

kül 8tei ti sl
Heute Pflaumen nnd Apfel Kncheu

Gause nnd Hasenbraten Rebhühner
ivr

CotillM Aier Hallt
Geistthor 4

empfiehlt feines Coburger Aetien Bier
nebst reichhaltiger Speisekarte

Heute Abend fr Rebhühner Hasenbrate
und gefüllte Zwiebeln

Zur Zufriedenheit
IS lgJeden Abenv Concert Gesang Komik

verbunden mit üblichem Rattau

liier N lul Llz
Restauration

Air Mimei IMe l
früher genannt Zum heitern Blick
vor dem Rannischen Thor

Heute Sonntaq AM Gänse Euteu
und Hühner Anskegeln

Montag den k September
Fr088v8 böllä Ooneort

vom Halleschen Stadtorchester
Ansang 7 V Uhr Entroe 25 R Pf

Dutzend Billets a t Mark 80 Pf haben
Gültigkeit

W Halle Stadtmusikdinctor

Sonntag den 5 September
NaedmittaK Oonevrt

vom Halleschen Stadtorchester
Anfang 3 V Udr Entree 25 R Pf

W Halle Stadlmufikdirector

Theatralischer Verein

Sonntag den 5 September
findet unser Kränzchen im Saale de Küh
len Brunnen statt Dies unsern Mitglie
dern zur Nachricht Der Borstand

8i I i AUi kvWiitlisI
Son ntaa den 5 S pt mber von 7 Uhr an

Ilentft uotsx
Kx Unwiderruflich

zum letzten Male
Ws ÄIRGvI

ÜIMUIU
Stim Veriüllgerllllg

Eine feuerrolhe Moirs Schleife mit einer
goldenen länglichen Broche angesteckt mit
schwarzen Blumen und zwei echten weiße
Perlen verloren Abzugeben

Martinsberg 12 1 Tr
Eine Börse gefunden Langegasse 22 I

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhaus
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